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Ausschreibung DBV Vereinspokal 2023 

Durchführung 

Der DBV Vereinspokal wird gemäß § 43 bis 47 TO ausgetragen. 

Es sind somit die „Besonderen Teilnahmebedingungen“ gemäß § 44 TO für alle 

drei Phasen des DBV Vereinspokals (§ 45 bis 47) zu beachten. 

Phasen 1 und 2 (§ 45 und 46 TO) 

Für die Durchführung der Phasen 1 und 2 sind die Vereine bzw. Regionalverbände 

zuständig. Die an der Phase 2 teilnehmenden Vereine sind in der Anlage zu dieser 

Ausschreibung aufgelistet. 

Phase 3 – Nationale Ebene (§ 47 TO)  

Teilnehmer 

Für die Nationale Ebene haben sich 16 Teams qualifiziert. Die Aufteilung auf die 

zwei Gruppen Nord und Süd (siehe Anlage) ist auf Basis des § 47 B TO erfolgt.  

Jedes Team besteht aus maximal acht Spielern, von denen an einem Wochen-

ende maximal sechs eingesetzt werden dürfen. Jeder Spieler muss zum Zeit-

punkt jeden Einsatzes Mitglied in dem entsprechenden Verein sein und darf in-

nerhalb einer Saison nur für einen Verein im Vereinspokal spielen. Dieses schließt 

vereinsinterne Qualifikationen ein. Die Einzelheiten der Teilnahmebedingungen 

sind in § 44 der Turnierordnung festgelegt. 

Modus 

Achtel- und Viertelfinale werden ohne Screens gespielt. 

Halbfinale und Finale werden voraussichtlich an Screens gespielt. 

Alle Matches werden im KO Modus über 48 Boards (3 Segmente je 16 Boards) 

ausgetragen. Bei Gleichstand nach 48 Boards kommt es zu einer Verlängerung 

über 4 Boards. Besteht danach weiterhin Gleichstand wird jeweils solange ein 

weiteres Board gespielt, bis ein Sieger feststeht. Sollte nach insgesamt 8 Boards 

in der Verlängerung weiterhin kein Sieger feststehen, hat das Team gewonnen, 

welches den höchsten IMP Gewinn innerhalb der 56 Boards für sich verzeichnen 

konnte. Gibt es auch hier Gleichstand, zählt der nächst-höchste Umsatz usw.   
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Die Auslosung erfolgt grundsätzlich für jede Runde separat, nachdem die betei-

ligten Teams ermittelt worden sind (siehe § 47 B TO). Für das Achtelfinale ist die 

Auslosung bereits erfolgt, siehe Anlage 1. 

Das zuerst ausgeloste Team ist Home-Team. Das Home-Team entscheidet, ob es 

ein- oder zweimal nachsetzen möchte. Das Team, welches nur einmal nachsetzen 

darf, entscheidet dann, in welchem Segment es nachsetzen möchte. Auswechs-

lungen innerhalb eines Segments sind nicht erlaubt. 

Anspruch auf den Titel haben nur die Spieler des siegreichen Teams, die ab dem 

Achtelfinale mindestens ein Drittel aller Austeilungen gespielt haben. Zusätzlich 

müssen sie auch im Finale mindestens ein 16-Board-Segment komplett gespielt 

haben. 

Systembeschreibung 

Wenn ein Paar eine schriftliche Zusammenfassung des eigenen Systems besitzt, 

sollte diese Unterlage für die Dauer des Einsatzes (zzgl. Protestfrist gemäß TBR § 

92 B) beim Turnierleiter hinterlegt werden. Nur wenn sie vor dem Kampf hinter-

legt wurde, kann sie uneingeschränkt als Beweismaterial zugelassen werden. 

Systeme und Konventionskarten 

Der DBV-Vereinspokal wird nach Systemkategorie B ausgetragen. Hochkünstliche 

Systeme sind verboten.  

Es sind die Deutsche Konventionskarte (auf deutsch) und die International 

Convention-Card (auf englisch) zugelassen, nicht aber die Minikonventionskarte. 

Die Konventionskarten sind sorgfältig und vollständig gemäß § 14 TO auszufül-

len. Jedes Paar muss dem Gegner zwei Konventionskarten vorlegen  

Damit Brown-Sticker-Konventionen gespielt werden dürfen, müssen diese recht-

zeitig per E-Mail an sport@bridge-verband.de eingereicht werden. 

(Für das Achtel- und Viertelfinale bis zum 01.09.2023 und für das  

Finalwochenende bis zum 10.11.2023).  

Stellt sich erst zu Beginn oder im Verlauf eines Kampfes heraus, dass ein Paar 

eine Brown-Sticker-Konvention spielt, ohne diese 3 Wochen vorher eingereicht 

zu haben, muss dieses Paar eine ordnungsgemäße Konventionskarte – ohne die 

Brown-Sticker-Konvention – ausfüllen. Da diese dem Gegner nicht bereits vor 

Spielbeginn vorlag, erhält der Gegner 10 IMP Gutschrift.  

mailto:sport@bridge-verband.de
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Auch bei Nicht-Ausfüllen bzw. nicht vollständigem Ausfüllen der vorgeschriebe-

nen Konventionskarte bzw. bei Vorlegen nur einer Mini-Konventionskarte muss 

dieses Paar eine ordnungsgemäße Konventionskarte ausfüllen. (Zur Strafbestim-

mung siehe § 42 A Ziffer 5 TO). Die erforderliche Zeit zum Ausfüllen der ord-

nungsgemäßen Konventionskarte geht jeweils zu Lasten der schuldigen Seite.  

Die Einreichung einer Konventionskarte gilt nur als erfolgt, wenn sie folgende Be-

dingungen erfüllt: a. Die Karte ist eindeutig identifizierbar durch Angabe der bei-

den Spieler und des Team-Namens. b. Die Karte wird im pdf-Format übermittelt 

und ist eindeutig benannt.  

Die Konventionskarten aller Paare, die Brown-Sticker-Konventionen spielen, sind 

dabei je Team gesammelt, richtig formatiert und eindeutig benannt in einer  

E-Mail an o.g. E-Mail Adresse zu senden. 

Scoreerfassung mittels Bridgemates 

Die Scoreerfassung wird mittels Bridgemates vorgenommen. Die Scoreeingabe 

muss nach jedem Board erfolgen, denn wenn man das aufschiebt, werden mögli-

che Verfälschungen eines Boards nicht erkannt, und der nächste Tisch spielt es 

ggf. auch falsch.  

Für die Eingabe der Daten in das Bridgemate ist der Nordspieler, für die Kontrolle 

aller Daten der Ostspieler verantwortlich. Dies betrifft insbesondere auch die kor-

rekte Eingabe der ausgespielten Karte und die Kontrolle der Boardnummer.  

Ein Segment endet für einen Tisch gemäß § 8 C TBR erst dann, wenn das Spiel 

aller Boards beendet ist UND wenn alle Scores im Bridgemate erfasst sind. Die 

Spieler sollten den Tisch nicht verlassen, bevor das Bridgemate „Ende des Tur-

niers“ anzeigt. Solange die Eingabe eines Scores fehlt, läuft die Spielzeit für die-

sen Tisch, was Strafpunkte für beide Teams gemäß § 41 C TO zur Folge hat, falls 

das Versäumnis nicht rechtzeitig vor Segment-Ende bemerkt wird.  

Beide Teams haben nach Aushang der Ergebnisse zeitnah den ausgewiesenen 

Score zu kontrollieren und ggf. Eingabefehler dem Turnierleiter anzuzeigen. Än-

derungen von Ergebnissen sind nur möglich, wenn diese bis 30 Minuten nach Be-

kanntgabe der letzten Ergebnisse des jeweiligen Kampfes angezeigt wurden.  
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Rechtsmittel  

Gegen jede Turnierleiterentscheidung kann gemäß § 92 TBR bis spätestens 30 

Minuten nach Ende eines Kampfes Protest eingelegt werden. Alle Proteste wer-

den in erster Instanz von einem Turnierschiedsgericht (TSG) verhandelt.  

Die Protestgebühr beträgt 60 € und ist mit Einreichen des Protests bei der Tur-

nierleitung zu hinterlegen. Wird der Protest vor der Verhandlung zurückgezogen, 

werden 40 € zurückerstattet. 

In erster Instanz liegt die Zuständigkeit grundsätzlich beim Turnier-Schieds- 

Gericht des DBV. 

Sollte dies in der Eile nicht einsatzbereit sein, wird vor Ort ein TSG aus den nicht 

beteiligten Teams zusammengesetzt: 

Für das Achtelfinale setzt sich das TSG gewöhnlich aus je einer Person der nach 

Ende des jeweiligen Segments zurückliegenden, unbeteiligten drei Teams zusam-

men. 

Für das Halbfinale besteht das TSG gewöhnlich aus Spielern des anderen Halbfi-

nals und zwar aus zwei Personen des nach dem jeweiligen Segment zurücklie-

genden Teams und einer Person des führenden Teams. 

Über eventuelle disziplinarische Maßnahmen bei Nicht-Antreten eines Teams ent-

scheidet ebenfalls das TSG des DBV.  

Sonstiges  

Das Benutzen von Handys, Smartphones, Tablets, Smartwatches etc. ist wäh-

rend der Spielzeiten untersagt. Jede aktive oder passive Bedienung dieser Geräte 

(auch Klingeln, Vibrieren) führt beim ersten Mal zu einer automatischen Verfah-

rensstrafe von 8 IMPs, bei jedem weiterem Verstoß von 16 IMPs.  

In den Veranstaltungsräumen ist während der Dauer des Turniers gem. § 10 der 

TO das Rauchen und der Konsum alkoholischer Getränke untersagt. Dies gilt 

auch für Zuschauer. 

Beim Spielen ohne Screens dürfen nicht entspiegelte Sonnenbrillen während des 

Spielens nicht getragen werden. 
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Zeitplan 

 

Achtelfinale - Samstag, den 23. September 2023 

 13:00 Begrüßung 

 13:05 bis 15:15 – Segment 1  

 15:30 bis 17:40 – Segment 2 

 17:55 bis 20:05 – Segment 3  

Viertelfinale – Sonntag, den 24. September 2023 

 09:30 bis 11:40 – Segment 1 

 11:55 bis 14:05 – Segment 2 

 14:20 bis 16:30 – Segment 3 

Halbfinale - Samstag, den 2. Dezember 2023 

 13:00 Begrüßung 

 13:05 bis 15:25 – Segment 1  

 15:40 bis 18:00 – Segment 2 

 18:15 bis 20:35 – Segment 3  

Finale und Spiel um Platz 3 – Sonntag, den 3. Dezember 2023 

 09:30 bis 11:50 – Segment 1 

 12:05 bis 14:25 – Segment 2 

 14:40 bis 17:00 – Segment 3 

 

Wenn die Umstände es erfordern, kann der Zeitplan angepasst werden.  

Sollte im Halbfinale und Finale ohne Screens gespielt werden, gilt der Zeitplan 

vom 23. und 24. September 2023 entsprechend.  
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Informationen zu den Spielorten 

Achtel- und Viertelfinale Gruppe Nord in Paderborn 

 Spielort: 

Welcome Hotel Paderborn 

Fürstenweg 13, 33102 Paderborn 

  

 Turnierleitung: 

Thorsten Roth, E-Mail: thorsten.roth@web.de 

  

 Der Verzehr mitgerbachter Verpflegung und Getränke ist nicht gestattet. 

Achtel- und Viertelfinale Gruppe Süd in Karlsruhe 

 Spielort: 

Karlsruher Bridge-Sport-Club 

Durmersheimer Str. 53, 76185 Karlsruhe 

  

 Turnierleitung 

Gunthart Thamm, E-Mail: gunthartthamm@web.de 

  

 Organisation: 

Carina Tetal, E-Mail: carina.tetal@web.de 

  

 Der Verzehr mitgebrachter Verpflegung und Getränke ist in den Clubräu-

men nicht gestattet, da die vereinbarten Konditionen u.a. darauf gegrün-

det sind, dass die Wirtin ein gewisses Verzehr-Niveau erreicht. Bei Nicht-

beachtung wird ggf. ein Korkengeld erhoben. 

  

https://www.welcome-hotels.com/hotels/paderborn/
mailto:thorsten.roth@web.de
http://www.bridge-ka.de/
mailto:gunthartthamm@web.de
mailto:carina.tetal@web.de
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Informationen zum Halbfinale und Finale 

Wo? 

Halbfinale und Finale werden im H+ Hotel Niedernhausen ausgetragen. 

Es gibt ein Zimmerkontingent (EZ 89 €, DZ 109 €), welches bis zum 08.11.2023 

zur Verfügung steht und über den folgenden Link gebucht werden kann: 

Zimmer online buchen 

 

Verzehr? 

Es gibt wie aus Niedernhausen gewohnt pro Teilnehmer einen Verzehrbon über 

25 € 

Das Bezahlen der Verzehrbons vor Ort ist nicht notwendig, es erfolgt eine Ver-

rechnung mit den Preisen. 

Preise? 

Platz 1  800 € 

Platz 2  600 € 

Platz 3  400 € 

Platz 4  200 € 

Die Preise werden im Nachgang (unter Abzug der Verzehrbons) überwiesen. 

Turnierleitung? 

Peter Eidt, E-Mail: PeterEidt@t-online.de 

 

  

https://secure.h-hotels.com/de/hotel/15729/_search?checkin=2023-12-01&checkout=2023-12-03&adults_1=1&code=8128686
mailto:PeterEidt@t-online.de
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Anlage 1 – Verteilung der Teams auf die Gruppen Nord und Süd 

sowie die Paarungen für das Achtelfinale 

 
 

 
 
Hinweise 

 
Die Auslosung für das Achtelfinale wurde am 15. August 2023 um 19.00 Uhr  

via Zoom durchgeführt.  
 
Damit für die Teams bzgl. Reiseplanung eine gewisse Sicherheit besteht und zwei 

Teams untereinander sich auch bzgl. Übernachtung verständigen können, wird 
nach der Auslosung der Achtelfinalbegegnungen die Einteilung der Gruppen Nord 

und Süd nicht mehr verändert. Zieht danach ein Verein sein Team zurück, hat 
das gegnerische Team ein Freilos. 
 

Die Auslosung für das Viertelfinale erfolgt direkt nach Beendigung der  
Achtelfinal-Begegnungen, die Auslosung für das Halbfinale erfolgt am  

2. Dezember um 12:50 Uhr am Spielort.  
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Anlage 2 – Teilnehmende Vereine an der Phase 2 

 

 


